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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Auch Tom Mix will
sich scheiden lassen.

' Er folgt dabei nur dem
Beispiel anderer gro=

t ßer Filmkünstler. Je=
doch will er die Schei»
dung nicht in Paris/wo
es bedeutend schnei»
1er geht, vornehmen
lassen, sondern in
Kalifornien, da er dort
ganj;e 12 Monate
warten muß, bis er
eine neue Ehe einge»
hen darf u. zwar dies
nur aus dem Grunde,
da er Frauen gegenüber

su seiner Wi«
derstandskraft kein
rechtes Zutrauen bat

"TT

Bild rechts:
Das Unglück hei Santa Fe
Dos Angeles in Kalifor=
nien ist darauf zurückzu=
führen, daß Streckenar=
heiter in einer Kurve die
Schienenbolzen lösten,wo=
durch der heranbrausende
Chicago Expreß zum Ent=
S'eisen gebracht wurde
und drei Wagen die Bö=
^hutig hinunterstürzten.
Mehrere Personen wurden

getötet

(Tschechoslowa»
kei) fuhr ein Personenzug in einen Postzug hinein, wobei eben»

falls 4 Personen getötet und 15 schwer verleijt wurden

EisenbalinkatastropJien

oline Ende

Der älteste Marschall ist wohl der Spanier

Don Fernando Weyler,
der anläßlich seines Geburtstages vom König

empfangen wurde

Infolge schweren
Nebels überfuhr
bei Ashchurch
(England) der
Expreßzug nach
Tewkesbury die
Signale und ent»
gleiste bei voller
Geschwindigkeit.
Aus dem haus»
hohen Trümmer»
häufen wurden 4

Tote und 25 Ver=
letzte geborgen

"TT

Bild rechts:
Bei Eysa a. Elbe

Große Sensation
verursacht gegenwärtig

in England folgende Nachricht: Viscount Ennismore,
Sohn und Erbe des Grafen Lîstowal, ist ein überzeugter
Sozialist; er kündet öffentlich an, daß er seine Theorien nun
verwirklichen, seinem Titel als Eord entsagen und sein

Vermögen unter die Armen verteilen werde. William Francis
Hare — so wird er von nun an heißen — wird sich selbst wö=*

chcntlich ganze 3 Pfund Sterling zum Lebensunterhalt gewäh«
ren. Er hat eine anonyme Gesellschaft gegründet, um es den
reichen Gesinnungsgenossen zu ermöglichen, sich ihrer Güter
ebenfalls zu entledigen und selbe unter die Armen zu verteilen
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